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erfülle, con einer weiter« SluSbehnung ber in ÜRegie
ausgeführten Arbeiten im ^ntereffe ber ortS»
anfäffigesrr ^anbroerîet unb ©efcfjäftSleute
öbjufehen. „©er ©elbfiänbigerroerbenbe, beffen 2taS=

fotrmten ohnehin »o« aßen Seiten eingeengt wirb, glaubt,
baff eine wettere luSöehnraig ber fommunale« Arbeiten
in obenerwähntem Sinne betn ©runbfahöerißrioat»
roirtf^aft miberfpridjt. 3ßir möchten in ber |eu=

tigen ©tngabe non einer weitem ©etailbegrünbung ber
gtngabe ßb?e|en unb Sie lebigüch bitten, wenn irgenb
möglich auf eine ©tafdjrclntitng jener Sfegieatbeiten be»

bß(|t p fein, bie in ba§ ©e&iet bei gelernten unb felb»

fi&ibig erwerbenben BerufSmanneS gehören."

Sdjraetjenfdie HandforfÜjung. 3m Brennpunïte
ber 3ahtes »erfa œmlung ber ©chweizerifc|ett ©efeßfchafi
für BolfStanbe (Borftt) ißrofeffor ©r. getij ©peifer)
fianb Me f^weijerif^e HauSforfchung. über $iei unb
©tanb biefer Beftrebungen unterridhtete ihr Ssater, ®r.
ittg. ©djwab aui Bafel In ^anb corjügltcher |>auS»
aufnahmen auf bem ©ebtete bei SantonS ßüticb würbe
ber SntwictlungSgang cerfchiebenet f>anitqperi in flauer
9Beife ben 3u|örerH näß« gebracht- ®a§ Konfirultioe
ber IjauSttipen fanb in fßrof. fyritfchi, bem Vertreter
beS Baufac|eS am ©echnüum SBinterthur, einen sorpg=
liefen Interpreten. Son ber botanifdjen Seite h«-' taug
fßrof. ©r. Brokmann (Bürich) wertooße luflcfflüffe unb
reiche Anregung in Me HauS.forfchung hinein unb erfdjlojj
Begehungen jwifchen §auitppu§ unb Segetation.

'

(„St. @aßer Sagbt.")
©emetoiseftwöen. ®ie ©chweljerifche Stiftung für

©emeinbeftuben unb ©etneinbehäufer bringt in
ber beutfdjen ©djweiz ein t a f a t » con Kunftmaler
©arbinauj gefc|affen, pm StaShang, bei als eine ber
befien Pafatfclfopfungen attgefprochen werben barf. ®ie
Begebungen ber ©chmeizetifchen Stiftung haben in ben
legten fahren immer fefter Boben gefafft in unferem
Sanbe. Bereits befielen zahlreiche @emeinbefta&en unb
©emeinbehäufer, bie in ihren alfofjolfreten SBirtfdfjaftS»
betrieben unb in ben mit ihnen cerbunbenen Sefefiuben
unb Spielzimmern, ©iipngSlofalen unb BortragSfälen
3ugenblic|en foroohl als Gsrroachfenen in Surfen unb
Sortragen, in Bibliothef unb Sefeftube gern benutze
BilbungS» unb Unterhaltungsgelegenheiten bieten. ®aff
babei biefe ©ttri^lungen eine greffe @r$te h img § aufgäbe
erfüßen, bie ftdjj cor «Bem auf bem ©ebiet beS Kampfes
gegen bie Stäben beS SUfoholiSmuS unb gegen eine
glut oon,.©cbunb fegenSreich auswirft, fleht feft. @S

mar bähet ein guter ©ebanfe, biefe Begebungen auc|
einer breiten Ôffentlidjfett burcl) luShang eines geeig»
neten fßlafateS näherzubringen, «nb Kunftmaler ©arbinauj
hat es oerftanben, baS ber Bewegung pgrunbe Üegenbe
Programm in einbrücflichen formen barpfteßen. ®a§
Blafat zeigt einen 2öitt§hau§fd)ilb mit St. @eorg, bem
Sradjentöter, als ©läjuhpatron, unb Trauben unb Sîpfel
otS Spmbole für ben 3BirifchaftSbetrieb, ba§ ganze ein»
gebettet in ein tiefeS Blau beS ÇintergrunbeS unb unten
ubgefäumt con fattem ßtot unb @rün einer ©eranieit»
betfe. Beffet hatte ber ©rnft ber ganzen Sirbett, pgletdj
ober bie einlabenbe greunblt^feit ber ©emeinbeftuben
«tum gejeichnet werben fönnen als mit biefem 33tib.

Dtgelnetti« in Salbtngett (Slargau). ©er neuen
gothifçhen Rirchë fehlte bisher bie Drgel unb nun (tax
me, Kirdggemembe befshloffen, eS fei im Qahre 1926 an
«teile beS Harmoniums eine neue Drgel p erfteßen.

®ie &trS()mte g'ie§e Dsgel in 1er ©iift§flrc§e
P" Slorian (Öfterreich), cou g. X. SriSmann in ber
pten Hälfte beS 18. ^ahrhunbertS erbaut unb 1873
otS 1875 con SR. SKauracher .erweitert, baS ßBerf, auf
Welchem Slnton SrueEnet fo herrlich mprooifierte unb

unter welchem auf feinen 2Buttfdj feine ©rabftätte er»

richtet würbe, foü bemnächft reftaurtert unb erweitert
werben.

SRit ber Begutachtung unb luffteßung eines fReftau»
rationSprojefteS ift ber ausgezeichnete f dj weiset if che

Drgelbaufa^oerftanbige unb fpejteße Senner alter
Drgelbauîunft drnftSdjiejj in So lot h urn beauf»
tragt werben. Staffer ber fReftaurierung ber 3Bintertl)urer
StabtKrshenorgel unb anberer fdhweijerif^er Drgelwerfe,
bie ©ruft S^le§ leitete, ift ber ©enannte fchon mehrfach
bei auSlänbifdhen Drgelreftawrationers jugejogen roorben,
fo bei ben berühmten Drgelwerfen in ©eingarten (©üb»
beutfchlanb), Sunb (Schweben), larlpS unb fRoffilbe
(©änemarf).

£tté?àtst*.
21«tog«tflgen w»ï Hetwûtf^œg. ©o finbet man

heute nicht bie ^ä^lit^en Stein» ober Betonwürfel, bad;--

lo§, burch IRoßaben noch unanfehnlicher gemacht; jene
Statogaragen, bie bem benachbarten HouS, bem ©arten,
wenn nicht einem ganzen Duastier gut Unjierbe gereichen?
@S ift aber nicht nötig, baff biefe lleinen Slu^bauten fo
trofüoS häßlich fb ; fucht man für baS Automobil immer
elegantere itnb bo^ jpeefmöffige gormen, warum foil
feine Behaufung fo armfelig unb phantafieloS geftaltet
fein? ®ie eben erf^ienene Str. 7 beS „Heimatfchuh"
bringt nun eine ganje ßteihe Slbbitbungen con guten unb
gut angeorbneten meift Heineren ©aragen unb ®r. 31.

Baut gibt ein paar nämliche SBtnîe, ©er- elite Sluto
garage p bauen cot Ipt ober eine cerfehlte umbauen
mö^te, wirb gern unb mit ©ewinn zu biefem lehrreichen
Heft beS „Heimatfdjuts" greifen. — 3n ben SRitteilungen
ber 3eitfc|ïtft finben wir jroei ißrotefte gegen Me Ben»
zintanïS, bie je^t zu ©tabt unb Sanb, wie gteüfar»
bige unfAöne fBilje attS bem Boben fchie|en. — Qn
äßort unb Bilb erfd^etnt ba§ intereffante ißrojeft einer
gebeeften Brüde moberner Äonftruttion für SRel»
fingen unb ein Umbau in las au. ßahlteiche Hot'
matfchuhnotijen auS ber ©djroeiz unb auS beim SluSlanb
bef^lie^en baS Heft.
IBow ©elf! der Hdcdif, con ©uggenbühl ©•/ ißrof.

©r. phil. ßtebe cor ber 3«h'^o^tfammtang ber SIß=

gemeinen ®efdhi<ht§forfchenben @efeHfc|aft ber Schweiz,
im gürftenfaal beS StifteS ©taftebeln am 31. Staguft
1925. (@rfteS H«ft ber Sammlung „©^weizergefchtcht»
lie^e ©harafteriftifen"). 30 ©., 8®. Ért. 3nftitut Drei!
gfißli Berlag in äürid), 1925. @e|. ^r. 1.80.

©lefe ©<hrift beleuchtet einige wefentli^e @rfchei< -

hungen ber neuerbingS wieber ftärler in ben SRittel»

punît gefchidjtlicher gorf^ung gerüdten Êseloetiï (1798
MS 1803), namentlich ben fjeloetifche« fßolittfer, bie

Parteien unb bie greffe, ben reformerifchen ©^araftet"
ber heIoetiftf>etî fRecolution, ihre Bertaüpfung mit bem

©ebanfengut bei 18. QahrhunbertS unb baS ©chidfal
ber brei com politifchen Kampf umtobten 3been ber
Freiheit, ber @Iei«hh«it unb ber Stnheit.

9h 1er fnils. — Sir ft fMils.
MB. t£aufc^> «ml teesoe»

antes biefe û»bsiï »ti$t n^onMun; berasttge ätssjeige»
gehören in bets SufëpAtetttett beg Slatteë. — ®en gragen,
iBetcbe „tnttef etfch'eitten foHen, ®oüe «tan 5© ©t«.
ttt jFiaïîett (für BuferPoung bei Offerten) unb ®etm bte gsage
mit Sbseffe beS gwgeftetterg erf^einen foü, SO beilegen.
SHwtt® ïete Äftrfess swerte®, liant bie fficsge
tttdgt mtfaettpntnte« »«be®.

74®. Set liefert faubereS ©(fiinbelbolj V Offerten mit
Preisangabe bet abnähme cow 2—3 SBaggotsg a» ®^ïtfîtan
UlttHer, ©a^becîermeifîer, Sîjara.
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ersuchte, von einer weitern Ausdehnung der in Regie
ausgeführten Arbeiten im Interesse der orts-
ansässigen Handwerker und Geschäftsleute
abzusehen. „Der Selbständigerwerbende, dessen Aus-
kommen ohnehin von allen Seiten eingeengt wird, glaubt,
daß eine weitere Ausdehnung der kommunalen Arbeiten
in obenerwähntem Sinne dem GrundsatzdsrPrivat-
wirtschaft widerspricht. Wir möchten w der Heu-

tigen Eingabe von einer weitern Detailbegrimdung der
Eingabe absehen und Sie lediglich bitten, wenn irgend
möglich auf eine Einschränkung jener Regiearbeitm be-

dacht zu sein, die in das Gebiet des gànten und selb-

ständig erwerbenden Berufsmarmes gehören."

Schweizerische HaKsfsrschUNg. Im Brennpunkte
der Jahresversammlung der Schweizerischen Gesellschaft
für Volkskunde (Vorsitz Professor Dr. Felix Speiser)
stand die schweizerische Hausforschung. Über Ziel und
Stand dieser Bestrebungen unterrichtete ihr Vater, Dr.
mg. Schwab aus Basel. An Hand vorzüglicher Haus-
aufnahmen auf dem Gebiete des Kantons Zürich wurde
der Entwicklungsgang verschiedener Haustypen in klarer
Weift den Zuhörern nähe gebracht. Das Konstruktive
der Haustypen fand in Prof. Fritschi, dem Vertreter
des Baufaches am Technikum Winterthur, einen oorzug-
lichen Interpreten. Von der botanischen Seite her trug
Prof. Dr. Brockmann (Zürich) wertvolle Aufschlüsse und
reiche Anregung in die Hausforfchung hinein und erschloß
Beziehungen zwischen Haustypus und Vegetation.

(..St. Galler Tagbl.")
Gemewdestuben. Die Schweizerische Stiftung für

Gemeindestuben und Gemeindehäuser bringt in
der deutschen Schweiz ein Plakat, von Kunstmaler
Cardinaux geschaffen, zum Aushang, das als eine der
besten Plakatfchöpfungen angesprochen werden darf. Die
Bestrebungen der Schweizerischen Stiftung haben in den
letzten Jahren immer fester Boden gefaßt in unserem
Lande. Bereits bestehen zahlreiche Gemeindestuben und
Gemeindehäuser, die in ihren alkoholfreien Wirtschafts-
betrieben und in den mit ihnen verbundenen Lesestubsn
und Spielzimmern, Sitzungssälen und Vortragssälen
Jugendlichen sowohl als Erwachsenen in Kursen und
Vorträgen, in Bibliothek und Lesestube gern benutzte
Bildungs- und Unterhaltungsgelegenheitm bieten. Daß
dabei diese Einrichtungen eine große Erziehungsausgabe
erfüllen, die sich vor allem auf dem Gebiet des Kampfes
gegen die Schäden des Alkoholismus und gegen eine
Flut voNj,Schund segensreich auswirkt, steht fest. Es
war daher ein guter Gedanke, diese Bestrebungen auch
einer breiten Öffentlichkeit durch Aushang eines geeig-
neten Plakates näherzubringen, und Kunstmaler Cardinaux
hat es verstauben, das der Bewegung zugrunde liegende
Programm in eindrücklichen Formen darzustellen. Das
Plakat zeigt einen Wirtshausschild mit St. Georg, dem
Drachentöter, als Schutzpatron, und Trauben und Äpfel
als Symbole für den Wirtschaftsbetrieb, das ganze ein-
gebettet in à tiefes Blau des Hintergrundes und unten
abgesäumt von sattem Rot und Grün einer Geranien-
Hecke. Besser hätte der Ernst der ganzen Arbeit, zugleich
aber die einladende Freundlichkeit der Gemêiàstàn
kaum gezeichnet werden können als mit diesem Bild.

Orgàeîà« m Va!di»gen (Aargau). Der neuen
gothischen Kirche fehlte bisher die Orgel und nun hat
oje Kirchgemeinde beschlossen, es sei im Jahre 1926 an
Stelle des Harmoniums eine neue Orgel zu erstellen.

^
Die bttUMte grsße Orgel in Ve« Stiftskirche

«t. Florian (Österreich), von F. X. Krismann in der
Wen Hälfte des 18. Jahrhunderts erbaut und 1873
bis 1875 von M. Maumcher erweitert, das Werk, auf
welchem Anton Bmckner so herrlich improvisierte und

-JàM („MeiyerNêZ 3SZ

unter welchem auf feinen Wunsch seine Grabstätte er-
richtet wurde, soll demnächst restauriert und erweitert
werden.

Mit der Begutachtung und Aufstellung eines Restau-
rationsprojektes ist der ausgezeichnete schweizerische
Orgelbaus achverständige und spezielle Kenner alter
Orgelbaukunst Ernst Schieß in Solothurn beauf-
tragt worden. Außer der Restaurierung der Winterthurer
Stadtkirchenorgel und anderer schweizerischer Orgelwerke,
die Ernst Schieß leitete, ist der Genannte schon mehrfach
bei ausländischen Orgelrestaurationsn zugezogen worden,
so bei den berühmten Orgelwerken in Weingarten (Süd-
deutschland), Lund (Schweden), Aarhus und Roskilde
(Dänemark).

LiteNMNr..
A«wM?agen und HnmatschvK. Wo findet man

heute nicht die häßlichen Stein- oder Betonwürfel, dach-
los, durch Rolladen noch unansehnlicher gemacht: jene
Auwgaragen, die dem benachbarte» Haus, dem Garten,
wenn nicht einem ganzen Quartier zur Unzierde gereichen?
Es ist aber nicht nötig, daß diese kleinen Nutzbauten so

trostlos häßlich sind sucht man für das Automobil immer
elegantere und doch zweckmäßige Formen, warum soll
seine Behausung so armselig und phantasielos gestaltet
sein? Die eben erschienene Nr. des „Heim at schütz"
bringt nun eine ganze Reihe Abbildungen von guten und
gut angeordneten meist kleineren Garagen und Dr. A.
Baur gibt ein paar nützliche Winke. Wer àe Auto-
garage zu bauen vor hat oder eine verfehlte umbauen
möchte, wird gern und mit Gewinn zu diesem lehrreichen
Heft des „Heimatschutz" greifen. — In den Mitteilungen
der Zeitschrift finden wir zwei Proteste gegen die Beu-
zintanks, die jetzt zu Stadt und Land, wie grellfar-
bige unschöne Pilze aus dem Boden schießen. — In
Wort und Bild erscheint das interessante Projekt einer
gedeckten Brücke moderner Konstruktion für Mel-
ling en und ein Umbau in Aar au. Zahlreiche Hei-
mat'schutznotizen aus der Schweiz und aus dem Ausland
beschließen das Heft.
Vom Geist ber HêwsM, von Guggenbühl G., Prof.

Dr. phil. Rede vor der Jahresversammlung der All-
gemeinen Geschichtsforschsnden Gesellschaft der Schweiz,
im Fürstensaal des Stiftes Einsiedeln am 31. August
1925. (Erstes Heft der Sammlung „Schweizergeschicht-
liche Charakteristiken"). 30 S.. 8°. Art. Institut Orell
Füßli Verlag in Zürich, 1925. Geh. Fr. 1.80.

Diese Schrift beleuchtet einige wesentliche Ersehet- -

nungen der neuerdings wieder stärker in den Mittel-
punkt geschichtlicher Forschung gerückten Helvetik (1798
bis 1803), namentlich den helvetischen Politiker, die

Parteien und die Presse, den resormerischen Charakter
der helvetischen Revolution, ihre Verknüpfung mit dem

Gedankengut des 18. Jahrhunderts und das Schicksal
der drei vom politischen Kampf umtobten Ideen der
Freiheit, der Gleichheit und der Einheit.

M à» — M W PnK.
MM«.

NS. W«àND-, TèmsH- «M WàiàsgesNche werde»
««ter diêss àbriî Nicht KKfgeusmme« ; derartige Anzeige»
gehöre» w de» JRfêVâîàS des Mattes. — Den Frage»,
welche „»«ter EHèffre" erscheine» solle», wolle ma» ZG Ms.
i» Marken (für Zuseàng der Offerten) und wenn die Frage
Mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, sO Ms. beilegen.
WENN kà« MaskêW Mitgeschickt werdîN, k«m« die Kmge
Nicht «UfMRVWMSM wssde».

Wer liefert sauberes Schindelholz? Offerte« Mit
Preisangabe bei Abnahme von 2—3 Waggons a« EhrMa«
Müll«, Dachdeckermeister, Eham.
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747. 28er hätte absugeben gebrauchte, noch gat erhaltene,
etferne Krens»S8anbft8cîe, oben abgebogen fût ®ecïlaben, Sänge
big sunt ös-gen 2,25 m? Offerten mit Sra§a«gabe an gelb»
mann, Bimmermeifter, 8# (Sern).

748. 28er gälte eine hoppelte Hblürsfäge, gebrannt, jebocf)
in gutem guftanbe, toenn möglieh mit fiageüagerung, abgageben?
Offerten anter ©hiffre K 748 an bie üjpeb.

749. 9Ber liefert SSeiljtattöfen für SHafcE)inenfpänefeuerung?
Offerten an SRag gifd) er & (Sie »augefhäft, Sensburg.

750. Ser liefert gaudfe auSlauf mit Serfdjlujj unb ©cfjiäudje
junt 9}erfä)Ia»cE)en her gauche, «Deê s»f«®menpaffenb? ®utdt»
meffer 10 cm. Offerten, wenn möglich mit abbilöung unb fßrei§
an goh. 3,"offat i, SSattunterttehmer, fSRaftrilS (©ranbünben).

751. 98er liefert 3feüige ftobelraafdjhie mit Verrichtung
Sum @infteflen »nb Sfbgiege« ber §obelmeffer, neueßer Sonftruï»
tion, fotoie eine ©hlrtfoorachtung ?,um ©Steifen be§ ©olseS?
Offerten unter ®)iffee 751 an bie ©gpeb.

75S. 9Ber liefert amerifanifhe Oelfeuerungganlagen für
3entralbeisu«gen, ©pftem Caloroil-Burner Type AA-24 der
Caloroil-Burner Corporation 5 East 40th Street, New-York?
Offerte» unter ©htffre 752 an bie ©çpeb.

753. Skr liefert gebrauchte ober uens SF?uItigraph»®rucS--
mafdpnen für ©anb» ober eleîtrtfdjen eintrieb? Offerten unter
Shiffre 753 an bie ©jpeb.

754. Ser hätte gut erhaltene Treibriemen, 11 m lang unb
24 breit, absugeben? Offerten mit 'äßrei§ an ©leïtrotoerï äirolo
(Teffin).

755. SBer liefert gementfteimSJÎobefle für fpanbbetrieb,
»atent Sic. 15258, neu ober gebraucht? Offerten unter (Egtffre

M 755 an bie (içpeb.
756. SBet hätte eine gebrauchte SSledpßBalse absugeben?

Offerte« unter ©hülse 756 an bie SSjpeb.
757. 2Ber hätte eine breifeitige, gebrauchte, gut erhaltene

Çobelmafd)ine absugeben, feiner eine gut erhaltene ©ägefdjärf»
raafdjine? Offerten mit l{kei§ angaben an ff. fSenger, Scierie,
»ißeneuoe (Saabt).

758. SBer hatte absugeben ein fiarteS ©htoungrab su einem
©eitengaug. ®urci)meffer 1 m, §ub 30 cm? Offerten an fRidli,
SRonteur, fßinggenberg (Sern).

759. SBer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen ©lettre»
aRotor, 5—6 PS, 50 fßer., 380 Volt. mit Zubehör, absugeben?
Offerten an gof. SMßer, ©ftgerei, SSalchmil (3ug~).

7®0. SBer liefert la IRottannemKlohbretter 40 mm, ge»

fdjnitten? Offerten an ». & fp. geïer, med)- ©olstoarengefdfäft,
»üfferad) (golothuru).

761. SSer hätte absugeben eine Heine, gut erhaltene gräfe
mit etusa 12 m Schienen unb SBagen ba§u? Offerten an ff. ©ägi,
med)- SBagnerei, §ihtird) (Susern).

7§g. SBer hätte einen gebrauchten ©ihraubftocJ absugeben?
Offerten mit ipseië «nb Hngabe ber iïïtiwsbtoei'e an -91. Stupf,
SBerfführcr, ©hur.

7@3a. gft auf bem Sanbe clc£trifd)e Sods-- unb geijung
bei einem Strompreis oon ca. 10—12 ®t8. per KW»@tunbe ber
§olsfeuerung ootsusiehen? gür gütige HuSfunft jam SoranS heften

iElllIUl-IHSGÜllEl

HL Wolf,-Ingenieur norm. Wolf & Weiss Zürich
ILages? imd Hareaiii Bi?aia«is sltssskesf s-asse 7

®an£. is. SBer liefert »ab» unb Klofett»@inrichtungen? Offerten
unter ©hiffre 763 an bie @£peb.

764. 2Bte ïatra bie ©taubplage eine§ .beftehenben S5oben§
mit 3eœeritûbeïg:iîB behoben toerben? Offerten unter @htffre764
an bie llppeb.

7©5a. SBer hätte neue ober eoent gebrauchte, gut erhaltene
8anglod)bohr= ober 3apfe«Iüdpf!«ttenftä§raaf<hine absugeben?
b. SBer liefert @rlen»@perrholsptatten, 7 mm pari, beibfeitig ge»
fshliffen, eoent auf 3Ra| sugefehnitten Sßrei§offerten an ®mtl
Kufter'4 @rben, mech. Schreinerei, ffîaroil.

üB«9erf«s.
Äuf grage 717. fahrbare ©chaiiebefchraubftöcle liefert

»a»hofe»3nci<hen, OTaf^inenfabrü, Ölten.
luf grage 730. Sreigfägenroeßen mit Sugeßagern, îompl.

mit ©hroärifooisichtung, mit fßiemenfchet&e s»ff<h®« ben Sägern
liefert bie TOafehinen unb ©ifenmaren 3i.=(§., Sflaneffeftrafie 190,
Sürich-

Inf grage 730a. Sreiäfägesoeßen liefern gifdjer & ©üffert,
Siafdjinen unb SBerlseug® für bie ©olsinbuftrie, »afel 1,

2luf grage 730a. ^reiSfägemeflen mit fetgeßager liefert
»anhofer>gneidien. üflafchmenfabrü, Often.

auf grage 7S0a. aSenben @ie jtdj an bie Slafdjinen unb
©tfenraaren a.»®., ÏRaneffeftrahe 190, .Bürich.

auf grage 73©a unb is« SreiSfägenmeßen mit Kugel»
lagerung unb »ohroordchtungen bauen a. 3Jtüßer & ®ie., 3Jta-.

fhinenfabriî, »rugg (aargau).
Suf grage 730a unb b> Senben Sie ftd) betreffs anfhaf»

fung oon SteiSfägemeßen auf fegeßager fotoie ©obroorrtdjtung
an ©olsgefteß an 8. Sobel, ®üterßraie 21». Safel.

luf grage 780a unb b. ®ie 8l.=@. Dlma in Dlten liefert
SreiSfägenmeOen, ebenfo »ohrapparate.

Suf grage 734. Treibhämmer für Slecharbeiten mit Kraft»
antrieb liefert »b. Fähnlein, Sinlelftra^e 16. gürich 6.

Huf grage 734. Treibhästmter für fcaftbelrieb für »le<h=
bearbeitung liefert Sauhofersgneichen, SRaf^inenfabrü, Often.

auf grage 737. Seichte «nfachgatter unb einselne ürfah»
teile liefern gifcher & ©üffert, IRaf^inen unb SBerlseuge für bie

fwlstttöufitie, Safel 1.
auf grage 787. ©ögeramafdjinen fotoie 'Schlitten für

JjobelmeffeifdjleifEiafehftter bauen a. Stüßer & ®ie., IRaf^inen»
fabriï, »rugg (aargau).

äuf grage 787. Sie üafchtnen» unb SBerfseugfabril a.=®.
SHeibett liefert !ompl, ©ägegänge ober einselne »eßanbteite, fotoie
@<hleifoorriihtu«gen sum Schleifen oon §obelraefferu.

Huf grage 737. Sie H.*@. Olma Ölten hält aße Seftattb»
teile oorrätig für ©infadfgatterfägen unb für ©tnfahgatter, ferner
IHefferfchleifmafdjinen aßer Hrt.

Huf grage 787. fßub. »rentier & ®ie. in Safel liefert aße

@3gereimafrf)inet<.
auf grage 737. Seichten fontpl. ©ägengittg ober einselne

»eftanbteile, fotoie Schlitten sum Schleifen son Çobelmeffern liefert
bie Sßiafchmen & ©ifëtttoaren a.»©., Stoeffefbafse 190, Bütich-

auf grage 740. ®ie a.»@. Olma Sanögnarter IRaf^inen»
fabriï Often liefert ®îaftî)inen sum @^ärfen htuterbrehter gräfer.

Huf grage 740. ©dsleifmaf^tnen für binterbrehte gräfer
liefert bie SRafchinen & ©ifentoaren a.»©., SRaneffejtrahe 190,

Sürich.
Huf graae 740. ©dfleifmafthinen für hinterbrehte gräfer

liefert Stub. SSreimer & Sie., »afel. §
Huf grage 740. ©c^leifmafc^itxen liefert 8. Scbei, ©üter»

ftra&e 219, Safel.
Huf grage 740. Schteifmafchinen s«m Schärfen oon gräfen

liefern gifcher & Süffert, iHafdjinen unb SBerfjeitge für bie ©oft»
tatmftrie, Safel 1.

luf grage 740. ©djleifmafchinen für hinterbrehte gräfer
fofori lieferbar bttreh H, iHüßer & Sie., SRaf^inetifabrif, »rugg
(Hargau).

auf grage 741. »inbemittel liefert S. @oM, ©üterftr. 219,

»jfel.
Huf grage 744. State gräfetoagen famt ©eleife, geeignet

für Sanhols» unb »retterfr&fen, liefert @eorg SBifip, 37ta|chinen<

fabriï, ©har.
auf grage 744. Kompl. Sagenïreilfâgen liefert fHub.

»renner & Sie., »afel,
Huf grage 744. ®ie a.«@. Dlma Sanbquarter Hafehtne«'

fabriï Ölten liefert KreiSfägemagen mit Kugeßager s«m t8außolj»

unb »retterfräfen.
Huf grage 744. Steue gräfentoogen mit @eleife für

hols» unb Sretterfräfen liefert bie SHafdjinen & ©ifentoaren
1.»®., IFIaneffeteaie 190, güri^,

Éuf grage 744* Sktîî|ôî$s unb ^efäumlxet§fägen baut biß

SWed). ®ertpätte H.»@., SBißiSau.
'

Huf grage 744. .®ottl.-§oh, med). SÛScrïfiâttc, -gehtgltoif»
erfteßt getoünfehtett gräfentoogen mit ©eleife.

Huf grage 744. gräfetttoagen famt ©eleife erfteßt toe

SHctfd)inen= unb SBerïseugfabriï a.»®. Éeiben (Susern).
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747. Wer hätte abzugeben gebrauchte, noch gut erhaltene,
eiserne Kreuz-Wandstöcks, oben abgebogen für Deckladen, Länge
bis zum Bogen 2,25 m? Offerten mit Preisangabe an E. Feld-
mann. Zimmermeister, Lyß (Bern).

748. Wer hätte eine doppelte Abkürzsäge, gebraucht, jedoch
in gutem Zustande, wenn möglich mit Kugellagerung, abzugeben?
Offerten unter Chiffre K 743 an die Expà

748. Wer liefert Weikstattöfen für Maschwenspänefeuerung?
Offerten a» Max Fischer à Cie, Baugeschäst, Lenzburg.

7FV. Wer liefert Jauche-Auslauf mit Verschluß und Schläuche
zum Vsrschlauchen der Jauche, alles zusammenpaffend S Durch-
messer 10 cm. Offerten, wenn möglich mit Abbildung und Preis
an Joh. Tossati, Bauunternehmer, MastrilS (Graubünden).

7A. Wer liefert Sseitige Hobelmaschine mit Borrichtung
zum Einstellen und Abziehen der Hobàeffer, neuester Konstruk-
tion, sowie eine Schleisvorrichtung zum Schleifen des Holzes?
Offerten unter Chiffre 751 an die Exped.

7W. Wer liefert amerikanische Oelfeuerungsanlagen für
Zentralheizungen, System Laloroil-IZurns? àOaloroil-Lurner Korporation 3 Last 4MK Zirset, blsvv-Vork?
Offerte« unter Chiffre 752 an die Exped.

7ZZ. Wer liefert gebrauchte oder neue Multigraph-Druck-
Maschinen für Hand- oder elektrischen Antrieb? Offerten unter
Chiffre 753 an die Exped.

7Z4. Wer hätte gut erhaltene Treibriemen. 11 m lang und
24 breit, abzugeben? Offerten mit Preis an Elektrowerk Airolo
(Tefsw).

7ZZ. Wer liefert Zementstà-Màlle für Handbetrieb,
Patent Nr. 15258, neu oder gebraucht? Offerten unter Chiffre

N 755 a» die Exped.
7KK. Wer hätte eine gebrauchte Blech-Walze abzugeben?

Offerte« unter Chiffre 756 an die Exped.
7S7. Wer hätte eine dreiseitige, gebrauchte, gut erhaltene

Hobelmaschine abzugeben, ferner eine gut erhaltene Sägeschärf-
Maschine? Offerten mit Preisangaben an F. Wenger, Zoieris,
Villeneuve (Waadt).

7Z8. Wer hätte abzugeben ein starkes Schwangrad zu einem
Seilengaug. Durchmesser 1 m, Hub 36 cm? Offerten an Rickli,
Monteur, Ringgènberg (Bern).

7ZV. Wer hätte eine« gebrauchten, gut erhaltene« Glektro-
Motor, 5—6 ?8, 56 Per., 366 Bolt, mit Zubehör, abzugeben?
Offerten an Jos. Müller, Sägerei, Walchwil (Zug),

7KV. Wer liefert la Roltannen-Klotzbretter 46 mm, ge-
schnitten? Offerten an B. â P. Jà mech. Holzwarengeschäft',
Büsserach (Solothuru).

7KI. Wer hätte abzugeben eine kleine, gut erhaltene Fräse
mit etwa 12 m Schienen und Wagen dazu? Offerten an I. Hägi,
mech. Wagnsrei, Hitzkirch (Luzern).

7Gs. Wer hätte einen gebrauchten Schraubstock abzugeben?
Offerten mit Preis und Angabe der Mandwei'e an -A. Rupf,
Werkführer, Chur.

7G8s. Ist auf dem Lande elektrische Kock- und Heizung
bei einem Strompreis von ca. 16—12 Cts. per XXV-Stunde der
Holzfeuerung vorzuziehen? Für gütige Auskunft zum Boraus besten

«»»»«M»
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Dank, d» W» liefert Bad- und Klosett-Einrichtungen? Offerlen
unter Chiffre 763 an die Exped.

AKT. Wie kann die Staubplage eines .bestehenden Bodens
mit Zementüberguß behoben werde«? Offerten unter Chiffre 764
an dis Expà

7KSs. Wer hätte neue oder event. gebrauchte, gut erhaltene
Langlochbohr- oder Zapfenloch-Kettensräsmaschine abzugeben?
d. Wer liefert Erlen-Sperrholzplatten, mm stark, beidseitig ge-
schliffen, event, auf Maß zugeschnitten? Preisoffsrtsn an Emil
Kuster's Erben, mech. Schreinerei, Flawil.

ÄMBSK«-
Auf Frage 717. Fahrbare Schmiedeschraubstöcke liefert

Bauhofer-Jneichen, Maschinenfabrik, Ölten.
Auf Frage 7ZV. Kreissägenwellen mit Kugellagern, kompl.

mit Schwankoorrichtung, mit Riemenscheibe zwischen den Lagern
liefert die Maschinen und Eisenwaren A.-G., Manefsestraße 190.
Zürich.

Bus Frage Kreissägewellen liefern Fischer K Süffert,
Maschinen uns Werkzeugs für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 7Zvs. Kreissägewellen mit Kugellager liefert
Bauhofer-Jneichen. Maschinenfabrik, Ölten.

Auf Frage 7Nvs>. Wenden Sie sich an die Maschinen und
Eisenwaren A.-G.. Manefsestraße 190, Zürich.

Auf Frage 7IVs und d° Kreissägenwellen mit Kugel-
lagsrung und Bohroor Achtungen bauen Ä. Müller à Cie., Ma-
schinenfàèk, Brugg (Aargau).

Auf Frage 73vs und à- Wenden Sie sich betreffs Anschaf-
sung von Kreissägewellen auf Kugellager sowie Bohrvorrichtung
an Holzgestell a» L. Sobel, Gütsrstraße 21i». Basel.

Auf Frage 7Svs und d. Die A.-G. Olma in Ölten liefert
Kreissägenwelien, ebenso Bohrapparate.

Auf Frage 7Z4 Treibhämmer für Blecharbeiten mit Kraft-
antrieb liefert Ad. Hähnlein, Kinkelstraße 16. Zürich 6.

Auf Frage 7V4. Treibhämmor für Kraftbsirisb für Blech-
bearbeitmig liefert Bauhofer-Jneichen, Maschinenfabrik, Ölten.

Auf Frage 7N7. Leichte Einfachgatter und einzelne Ersatz-
teile liesern Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die

Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 7Z7. Sägereimaschinen sowie Schlitten für
Hobelmefserschleifmaschmen bauen A. Müller à Cie., Maschinen-
fabrik, Brugg (Aargau).

Auf Frage 7Z7. Die Maschinen- und Werkzeugfabrik A.-G.
Neiden liefert kompl. Sägegänge oder einzelne Bestandteile, sowie
Schleifvorrichtungen zum Schleifen von Hobelmesseru.

Auf Frags 7V7. Die A.-G. Olma Ölten hält alle Bestand-
teile vorrätig für Einfachgattersägen und für EiNsatzgatter, ferner
Messerschleifmaschinen aller Art.

Aus Frage 7N7. Rad. Brenner à Cie. in Basel liefert alle

Sägereimaschine«.
Auf Frags 7Z7. Leichten kompl. Sägenging oder einzelne

Bestandteile, sowie Schlitten zum Schleifen von Hobelmessern liefert
die Maschinen â Eisëttwaren B.-G., Manefsestraße 136. Zürich.

Auf Frage 74V. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert Maschinen zum Schärfen hinteàehter Fräser.

Aus Frage 74V. Schleifmaschinen für binterdrehte Fräser
liefert die Maschinen à Eisenwaren A.-G., Manefsestraße 133,

Zürich.
Auf Fraae 74V. Schleifmaschinen für hinterdrehte Fräser

liefert Rad. Brenner â Tie,, Basel. O
Auf Frage 74V« Schleifmaschine« liefert L. Sobel, Güter-

straße 219, Basel.
Auf Frage 74V. Schleifmaschine« zum Schärfen von Fräsen

liefern Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holz-
industrie. Basel 1.

Auf Frage 74V. Schleifmaschinen für hinterdrehte Fräser
sofort lieferbar durch A. Müller Ä Eie., Maschinenfabrik, Brugg
(Aargau).

Ms Frage 741. Bindemittel liefert L. Sobel. Güterstr. 21S,

Basel.
Auf Frage 744. Neue Fräsewagen samt Geleise, geeignet

für Bauholz- und Bretterfräsen, liefert Georg Willy, Maschinen-
fabrik, Chur.

Auf Frage 744. Kompl. Wagenkreissägen liefert Rud.

Brenner à Cie., Basel.
Auk Frage 744. Die A.-A. Olma Landquarter Maschinen-

fabrik Ölte» liefert Kreissägewagen mit Kugellager zum Bauholz-
und Bretterfräsen.

Auf Frage 744. Neue Fräsenwagen mit Geleise für Bau-

holz- und Bretterfräsen liefert die Maschinen à Eisenwaren
A.-G., Manefsestraße 196, Zürich.

Auf Frage AAA» Bauholz- und Besäumkreissägen baut die

Mêch. Werkstatt« A.-G., Willisau. '

Auf Frage 744. Gottl. Hstz, mech. Werkstätte, Fehraltorf.
erstellt gewünschten Fräsenwagen mit Geleise.

Auf Frage 744. Fräse»,wagen samt Geleise erstellt die

Maschinen- und Werkzeugsabrik A.--G. Meiden (Luzern).
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luf gragg 744. §räfe«toagen, ©eleife «ub ïotrtpl. SBagen*
träfen bauen 31. SUMiHer & Ste., SDÏafdjmenfabriî ©sugg (ttag)

?îuf Stage 744. SBagen£tet§fägen famt ©eletfe liefern
futjhtftig: fjifdjer & Süffert, SWafdjinen unb äBerljeuge .für bie

Mjinbnffete, SSafel 1.

luf Stage 745. Steue «nb gebraucht? tomb. §obelmafd)toett,
600 mm jpobelbieite, prompt lieferbar bei 31. SRüfler & ©te., SRa=

fd)inenfabri£, ©rwgg (Sargan).
Inf $rage 745. üombin. Dobelrafdjttie« liefert 2. @'oM,

©üterftra^c 219, ©afel.
Stuf Srage 745. Kombiniertc ©obeImafd)tnen liefern Sifter

& ©äffest, äRafd>inen unb SBexfseuge für bie goljtabnfhcie, ©afel 1.

luf Srage 745. Somb. ©obeltnaf^men, neu ober gebraucht,
liefert ©uö. ©tenner & ®ie., ©afel.

luf gragê 745. ®ie 31.=®. DIma 2anbquarter 3Rafdjmen=
fabrit Diten bat abzugeben eine tabeDog erbaltsne fomb. ©Obel--

mafdiine.
Inf Sragc 745. ©ebramftte ïotnbin. $obelmafd)inen mit

runber @i^erbeü§meffermeKe, 600 mm jjobelbsette, liefert bie 3Ha-
fcbinen & ©ifenmiren 31.=®., äflaneffeftraffe 190, gürid».

luf gcaqe 745. ®ie SBRafdjittem unb ffiert^eugfabrit 31.»®.
«Reiben (2u$.) liefert gebrauste unb neue tomb. Çobeîmafrîjmett.

»rissia. ©Vjugettoffcttfîftafi äöefntt«issib,*at?£, giirtd).
3 3Md)rfsmt(icni)äafer S3«. 6, 8 a»b as ber gôsfeœ=

ialerftföffe, 6. @if>fev=, ®tefes= «ssfe ©«§Eetoeî:=
arbeiten, Sflloafieläbett, SüäSjeatttöM, @c^(off'emr6eite«,
tieftrifte »nb fa»itäce Sttftalaüeaew, fcafnejrae&ette»,
aSmb* «b 3Sobe«pl«tto, ^iwoIe«mbeI«ge, RSatfettaebetes,
©uêto^tjerbe, Wate«» trab Sapesieretarbeifest, @faf®iebl=
gttngeis (^nlj^äge). (gtwgabe» mit tHuffdjrift MS 23. ißotieniber
an Irdsiteft jj. 1Reiber, ©labbadjftraffe 85. gürtcb 7. ©l&ne xc.

oom 18.—21. Sîooember, je oormittag? 9—12 ilqr im ©areau
bafelbft.

ZQrich. ütttteinnü^ige ©ßMgeaoffenfj^ßft îgûsïtag«a=
gftrid). 2(fpfjalt=, ®ipt«r= nnb (@lßfet-«sbetieK, ^alottfie=
lafeettliefersrag, faattiire nab rieïtrifdje S«ftclati»st, ©s^lstf=
fcvatfteiteit» fteieffaftenlteferottg, ®{!)ttafmfees«ttege »nb
fRolIabenlitfmtng, ©djKeinerßrbeÜea, ®eftf)lögeliefer«ag,
Ofesüefesang, Sercasjoav&cUett, «Pîattew&cïage» @d)iefet=
fimfenliefesnag, Steolenmbdäae, fiolsbobenbeiäge, SRaler=,
Sapejtoes» m»b fßfl&fterecav&eitttt fir ein ®ttl)efamilien=
RattS »m be® (Me .fpöngger SSmteaftehsftsafte in Siel#,
©lätte rc. je norm. 9—12 Uqt auf bem ©ureau ber ©auleitung,
f. Stammt, Uraniaftr. 22, güricb 1. Offerten mit ber «uffdjrift
„Singabe für bie ©emeinnüti'ge ©aueenoffenfdjaft ffitpüngen"
bië 27. Steoeraber, abenbS 6 Ut»r, an bie ©auleitung.

ZSipSiBtfia ©emetebe BsEiïiro. Sa» ber ©t»lfe|albeœ=
fteaffe, Sänge 1000 m, ©reite 6 m, Sfrottoir 3.2 m. @rbSetoegastg
16,500 m 4 ®IjsmfftcrKMg88E&eite» 5300 m*, SBßljw&eltesi,
!Pfläft«EMS»gg«SeifeM lOOO m*, ftatsaiifatto« 30—45 Shudjm.
800 m, 40 ©fftlawmfßtsiJttto, $5s»stftete= trab fkte=$K«m=
rerarteiten 120 rn'\ groitnirattlage 1000 m, 40 cm @ranit=
Rein, ©auKiailee, »«b IBmfferfetowge» 60 100,125 œra
2000 m, mit 15 ifs^brßsiea. ©leine rc. oom 16. Sîooembsr an auf
bem S'Stgemeurbureau Ç8. @urber im @emeinbeban8. Offerten mit
Sluffäjrift „@olbbaIbenftra|e" bi§ ,27. Staoember, aber.b8 6 Ubs,
a« ©emeinbepräftbent ®r. lUjinger. $ie Offelten mesbea gegen
ein ©epojilum non 5 ffr. auSgeSjanbigt, balfelbe wirb prüct*
eiRattet, menu eine @tagabe erfolgt.

Lusern. 3ÄiIftge»iöff®wf#«ft ffift^bart &ei 3«H. Um-
bau beê ®e«îterei=@®SâBbê#. 3l6bK»é'< @®b=, «JiaE»ee=,
®ifenbdoK=, gtrarae®', @^eailec=, ®ß(|besleE= w»b ®tofer=
arbeiten, ©töne :c, bei ©eraeinbeammann gafliger in Sifdjbacb.
Offerten bis 24. Siooember, afcenbë 6 URï, an bie ©auleitung,
Sknbmirtfä). ©auamt, ©rugg.

Freiburg. ISsfferPerfaegwwg ©ßiianetoil. ©dndte»
r»«i Ie0 ©erteilKKgSîieije^ be« @d)»iittew.
Singaben biä 20. «Rooembsr, abenbS 6 Uljr an bie ©auleitung:
Sonrab fjafel, ©eometer, ®übingen. ©Idne k. bafelbft.

Fribowpg, Société' de laiterie de Lovens. Construe»
tion d'une porcherie. Conditions chez M. Yerli, syndic. Offres
au susdit pour le 23 novembre à 15 heures.

Sargaea, ©effidsiöe Stspfta. @e#eBu»g einer ca. 800 m
langen (pfeife»«« 120 mm SBefferkiinag mit S f»t)b«snteu.
Stngabefrifi 19. ©ooember. ©la» xc. bei §. ll'lüHer, ®emeinbe=
ammann.

Âarga»s„ S«»e»rea#Pati0» bee ®i®i|e in Werï|eiî»,
•wastrer., @ipfee= »ab ^Jlattealegernsbeitea. formulate unb
^u§!anft bet 5XrÂtte!t 9iamfeter in 5ïatau (^eïïiftrafee 8, @c^o!os
labefabrit fjrep 31.=©.). ©läne auf bee ©emembefauftlei. ®in=
gaben big 25. SRooesnber an gri^ Çûrjeler, bei ber Sinbe, Uert=
geim.

laujenossensehaftWeh ntalerstraBe,Zurich

Ausschreibung von Bauarbeiten
für die 3 Metir-femlSsenheyser Mr. B/B/1Z

an der Wehntaierstrasse, Zurich E.
Die Baugenossenschaft WohnstaJei-strass© eröffnet

hiemit freie Konkurrenz über nachstehende Bauarbeiten :

1. Bipssrai^iesten
2. BSasEParbeiten
3. SEhreünerarfseiten
4. JësiousseSâcSen
5. KölzhsnrnölseS
6. SEhlasserarbEitEn
7. ESsktr. iiistallatsonen
8. Sanit. InstaSlatianen
9. HaînerapîJEilen

10. Wand- und BoieoplatSen
11. LinoSEUsnbEläge
12. PapqiJEtai'isEilEii
13. BaskoEhiiErte
14. Malerarbeiten
is. Tsipexiererarteiten
16. Einfriedigungen (Hoizhäge).
Die Pläne und Bedingungen können im Bureau des Unterzeich-

neten vom 18. bis 2i. November, je vormittags 9 bis 12 Uhr,' einge-
sehen und daselbst die Eingabeformulare bezogen werden.

Die Offerten sind bis 23. November 1925 verschlossen und mit Auf-
schritt versehen an den Architekten einzureichen. Später eingehende
Offerten werden nicht mehr berücksichtigt. 6002

Ziirleh, den 16. November 1925.

F. Reihest Architekt, Zürich 7, Giadbachstr. 80.

Selepnfieitshalber sehr i!i| zu verkaufen :

3 Stick

iii-Min Jpif
45 cm breit, 45 cm lief und ca. 75 cm hoch, in gut
erhaltene® ZusSaade. » ftngebote nimmt entgegen:

Knorr-Nährmittel, Aktiengesellschaft
Thayngem (SchAlhausen). [5861

1

Riemenscheiben
in Schmiedeisen beziehen Sie arn besten und zu konkur-

renz'osen Preisen direkt ab Lager bei 5966

Ferdinand Hawser, Näfels
Fabrikation in schmiedeisernen Riemenscheiben ein-

und zweiteilig in allen Dimensionen.

in wertoyfep
mit 12 Schubladen, à je 98/81/7'/a
cm bei 5864

Frlck, Bürglistrasse 28
Mrieh 2.

absolut sicher in Kalkulation und
Aufriss, fähig eine meeîsaa.
Bau'Sehreïnerei, mittlere,
mit Erfolg zu betreiben, in gut
renomiertes Geschäft

gesucht.
Anmeldungen mit Referenzen

und Zeugnissen, Alters- und Ge-
halts-Angaben unter Chiffre W
5797 an die Expedition.
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Auf Frags 744. Fräsenwagen, Geleise sud kompl. Wagen-
fräsen bauen A. Müller à Nie.. Maschinenfabrik Brugg (A>«g)

Nus Frage 744° Wagenkreissägrn samt Gelmse liefer«
kurzfristig: Fischer K. Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die
Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 748. Neue und gebrauchte komb. Hobelmaschine«,
KV» mm Hobelbreite, prompt lieferbar bei A. Müller â Cie., Ma-
schwmfabrik, Brugg (Nargau).

Auf Frage 748° Kombin. Hobelmschià liefert L. Sobel,
Güterstraße 219, Basel.

Auf Frage 748. Kombinierte Hobelmaschinen liefern Fischer
K Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Bafel 1.

Auf Frage 748. Komb. Hobelmaschinen, neu oder gebraucht,
liefert Rud. Brenner à Eie., Basel.

Auf Frage 743. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten hat abzugeben eine tadellos erhaltene komb. Hobel-
Maschine.

Auf Frage 743. Gebrauchte kombin. Hobelmaschinen mit
runder Sicherheitsmefserwelle, 690 mm Hobelbreite, liefert die Ma-
schwer» à Eisenwaren A -G., Manessestraße 190, Zürich,

Auf Frage 743. Die Maschinen- und Werkzeugfabrik A -G.
Neiden (Lnz.) liefert gebrauchte und ums komb. Hobelmaschwen.

S«b«MHNsMNZeigeN-.
»s°sä- Ba«geNosseRschast WehNtalsMssche, Zürich.

I, Mehrfamèlèeîchàser Ns. G. 8 «d IB an der Wehn-
talerstrsffs, Zürich S. Gipfer-, Glases- «ud SchNàes-
«bett«. JsloNsielädem, KKche«möSel, SchlsfiesarbeitsA.
elàifche «d samtäre J«stallatio«em, HafWsrKsdàA,
W«d- «d WodsNpZKtte«. LtAolk««bsläge. Parkeitsrdà»,
Gaskochherde, Maler- «Nd Tapeziererarbeitew, Mafriedi-
«««g« sHslzhäge). Eingabe« mit Aufschrist bis 23. November
an Architekt F. Neider, Gladbachstmße 85, Zürich 7. Pläne ?.c.

vom 18—21. November, je vormittags 9—12 Uhr im Bureau
daselbst.

TWs-îâ» GêMà«iètzige BKKgeNofsêNschKft WwkiNgsN-
Zürich. Asphalt-, MMr- »d GlafesssbeiteW, Jalsssie-
!ade»liefer»Rg, sanitäre ««d elektrische Schlss-
ftrarbsiteW, Bàfl«ste»ttef«RRg, SchasfemSessAlage »d
R»LKde«liefWR«g, Schräerarbeiten, GeschlâgàfêSNNg,
OfeAiief««Ng» Terrazzoarbeitê», PêattîNdelâge, Schief«-
simseuliesesKsg, LwoienWheläge. Hglzbodenbsiäge, Maler-,
Tapezierer- A»d PflästsserarbeitxN Kr à MehrfamilisW-
hms an des Ecks Hö«gge« - BreiteRk-iRstsaße w Zürich.
Pläne:c, je vorm. 9—12 Uhr auf dem Bureau der Bauleitung,
P. Siumini, Uramastr. 22. Zürich 1. Offerten mit der Aufschrift
„Eingäbe für die Gemeinnützige Bauaenossenschast Wipkingen"
bis 27. November, abends 6 Uhr, an die Bauleitung.

W»-Sä° GemeiKde Zollikom. BaK der Goldhald«-
straffe, Länge 1000 m, Breite 6 m. Trottoir 3,2 m, Erdàeweg«Ng
IK,500 ntt. ChsNMeäNgssrbetteN 5300 m^, Waizs'âèêkM-
PflästerUUgs«Seite« 1000 K«KSlifatio« 30—45 Ducchm.
M m, 4« SchlsmMssmmler, BsUchfêà- «Nd GeisK-Ma«-
rerarbeitêN 120 m°. T«sStoisa»lsgT 1000 m, 40 cm Granit-
ftà. Ba«WMee, G«A U«d W«fferêà«gêN 60 100,125 mm
MV m, mit 13 HydSKNte». Pläne rc, vom 16. November an auf
dem Jngenieurbureau H8. Surber im Gemàdehaus. Offerten mit
Aufschrift „KolddalSenstraße" bis 27. November, abends 6 Uhr,
an Gemeindepräsident Dr. E. Utzinger. Die Offerten werde» gegen
à Depositum von 5 Fr. ausgehändigt, dasselbe wird zurück-
erstattet, wenn eine Eingabe erfolgt.

MèlchMNofs«fchsfè Fèschbkch Äei ZeK. Um-
ban des SesNîTei-GêSièàS. Abdench-, Erd-, MsNrer-,
EifenbewN-, Zimmes-, Spemgler-, Wschdecker- W«d Glsses-
arbeiten. Pläne »c. bei Gemeindeammann Häfliger in Fischbach.
Offerten bis 24. November, abends 6 Uhr, an die Bauleitung,
Landwirtsch. Bauamt. Brugg.

»sidus-s. WsfsesvsXfoNg««g WÜKWewil. Esweite-
mng des Verteil»«gs«etz!s Nach d« StMsN Schmttts«.
Eingaben bis 20, November, abends 6 Uhr an die Bauleitung:
Konrad Fasel, Geometer. Düdmgen. Pläne :c. daselbst.

??îksus°g» Lvolstk âs laiterie äs I°ovsnZ. OvKstruv-
lwn ck'uns pvrckkà. OonckitioiiscliWlVI. Verli, szrmlio. Offres
M susdit pour le 23 novsmkre à 15 tieurss.

Ksr°gsA. Gemeinde Lnpstg. ErstelluNg einer ca, 800 m
langen Mffeifes«« 120 mm WssserleitURg mit A Hydesmtsu.
Eingabefrist 19. November. Plan »c bei H. Müller, Gemeinde-
ammann,

Ksr-Dsw- Z«NeNre«vvMs» der Kirche m Uerkheim.
à«rer-, Gipses- «d Plattettlegesasbeiteu. Formulare und
Auskunft bei Architekt Ramseier in Aarau (Tellistraße 8, Schoko-
ladefabrik Frey A.-G,). Pläne auf der Gemeindekanzlei. Ein-
gaben bis 25. November an Fritz Hürzeler, bei der Linde, Uerk-
heim.

8WW««MMMckiÄpck,AmIi

â«àidq M Z»chà
küstljw Z WàpfUmMEàNWCr Nr. ßZM/'ZZ

AN àl- WàààLîpAWS, C.
Oie MsZiMèAêss'strssKS eröffnet

kismit trete ffonkurrenr über nacNstetienäs ttâusrbeiîen I

SspZspspdWîèsn
2. MWMLWdEàN
3. Zâsî'ïnêMZMdEàn
4. .ZeàWSEêZlàn
5.
à, ZàwWMMdEàn
7. Wàà wRîLMêMONEN
8. Lssiêî. WZîsZSstmnEN
9.

îi). MsrIrZ- MirZ SV^E^flîsàn
l?. PêqMt-MdàEn
ìZ.
14. WswpZpdsêîsn
; 5. LZPEXàLPLâsàN
18.
vis Pläne unä IZeäinganxen können im IZuresu âes vnterreicb-

neten vom >8. dis 2i. I4ovemder. je vormittags 9 dis 12 vkr, singe-
seden unö äassidst ciie fflnxsvetorrnuisre derogen everäen.

vie vtterten sinä bis 23, November tg25 versctiiossen unä mit àk-
scbrikt verseken an âen àiiilekten einrureicben. 8Mer eingebencle
Offerten weräen nicdt mein deriicksicktigt. 6002

i^Uielâ, äsn 16, November 1925.

kiMÄl, 7, klgOäüki!'. 8S.

AàWàààk Miff dèîîîg ?u vErkAuien:
3 8iiiâ

ài-WM» .Hm«"
43 cm dreîî, 45 cm iisî un à cs. 73 cm doà, in Zut
sàs!è-2nsm ^usîsacle. - /ìueebà nimmt LlltZsWu:

àorr-Nâkê'MìttSZp àîienZS8SUZàM
(ZcsttîlstsuZSn). f586ì

S

kiemeasctleidell
in Lekmieäelsiin birrieken 8ie am dsslsn und ra konkur-

renr^osen preisen direkt ab vsßer bei Zybb

k'ST'ÂàDQÂ NSUKSA.^ MAàlK
ffadrikstron in seffmieäeisernön lîiewenselieibsn ein»

unä sMöiteiliK in allen Oirnensionen.

ZV UTàNV?»
mit !2 Sebablsäen, à je 98/81/7>/s
cm bei 5864

k'Z'Rà, KÛrZIiàâLSE 28
^Wi-Isà Z-

absolut sicber in ffaikulation uncl
äukriss, täkig eine »isàM»».
Nsu»à«k?SÏMSiesï, mittlere,
mit vrkoiZ ru betreiben, in gut
rsnomiertes Qescbäkt

g«sks«kì «

ânmelâunxen mit pekersnren
und Zeugnissen, âiters- und Le-
tisits-ängsben unter Ltiîffre M
5797 an die Expedition.


	Aus der Praxis - für die Praxis

